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Was ist eine „Gute Küste“, an der wir  

sicher vor Naturgefahren, 

im Einklang mit der Natur, 

eingebettet in die gewachsene Kulturlandschaft, 

 

verantwortungsbewusst und nachhaltig 

leben und wirtschaften können? 
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Motivation 

Veränderte Nutzungen und konkurrierende Ansprüche: 

 

- Zunehmender Nutzungsdruck 

(Tourismus, Erneuerbare Energien, Schifffahrt/Häfen, …) 

- Klimawandelbedingte Änderungssignale 

(Meeresspiegelanstieg, Sturmfluten, …) 

- Klassifizierung und Gebot der Zustandsverbesserung 

(MSRL, WRRL, FFH-RL…) 

- Schutz von Habitaten und Förderung von Ökosystemleistungen 

(Akkumulation Sedimente, Bindung von Schadstoffen, Wellendämpfung, …) 
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Ziele 

Innovative Konzepte für den Küstenschutz (Mensch und Natur): 

 

- Besseres Verständnis sich bedingender Prozesse eines 

ökosystemstärkenden Küstenschutzes 

- Interdisziplinäres Systemwissen durch Einrichtung von 

Reallaboren und großskaligen Laborversuchen 

- Einzigartiger Verbund niedersächsischer Küstenforschungsinstitute 

gemeinsam mit lokalen Akteuren 

- Einwicklung eines Transformationswissens sowie von Handlungs- und 

Managementoptionen zur Anpassung infolge klimawandelbedingter 

Änderungssignale 
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Anknüpfungspunkte, z.B.: 
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„Das Besondere an diesem Projekt ist, dass 

es die Menschen vor Ort mitnimmt, um 

gemeinsam mit Vertreterinnen und Vertretern 

aus Wissenschaft und Verwaltung 

Maßnahmen zu entwickeln und Bremen fit 

für den Klimawandel zu machen.“  

Barbara Dührkop, Die Senatorin für 

Klimaschutz, Umwelt, Mobilität, 

Stadtentwicklung und Wohnungsbau 

 

 

Sustainable COastal Land Management: 
Trade-offs in EcoSystem Services 

Ziel ist die Ableitung konkreter 

Handlungsempfehlungen, die die nachhaltige 

Nutzung in Küstenräumen sicherstellen, 

sowie ein wissenschaftlicher und praktischer 

Beitrag für ein multifunktionales 

Küstenmanagement. 
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Innovative Konzepte für den Küstenschutz (Mensch und Natur) 

 Besseres Verständnis und Quantifizierung eines ökosystemstärkenden Küstenschutzes 

adressiert Aufwertung von Ökosystemleistungen (ÖSL) im Küstenraum (KDM, 2018) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Entwicklung eines interdisziplinären Systemwissens führt zu einem neuen Zielwissen zur 

Ableitung von Handlungs- und Managementoptionen zu einem Bauen mit der Natur 

Bereitstellende und regulierende ÖSL von 

Seegraswiesen? Sedimentakkumulation? 

Biodiversität? Senke für Plastikmüll? 

Regulierende ÖSL von 

Neobiota (Austernriffe)? 

Dämpfung? Effekte auf 

originäre Artenvielfalt? 

Ökosystemarer Wert eines “bunten” Deichs bei 

gleichzeitiger Steigerung der Deichsicherheit? 

Wellendämpfende Wirkung von 

Salzwiesen im Deichvorland?  

CO2 Senke und  

Regulierung von Stoffflüssen? 

M. Paul, 2018 N. Goseberg, 2018 T. Schlurmann, 2015 

J. Michalzik, 2018 J. Michalzik, 2018 
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Einrichtung von Reallaboren und großskaligen Laborversuchen  

 Reallabore - Innovation ermöglichen und Regulierung weiterentwickeln (BMWi 2018).  

 Experimentierräume unter Nutzung rechtlicher Gestaltungsspielräume, die durch aktives 
regulatorisches Lernen gekennzeichnet sind (WBGU 2016; Schneidewind 2018) 

 Verständnis von Veränderungsprozesse über hybride Form des Experiments unter situations-
spezifischen (Feld) Randbedingungen (Gross 2005). Notwendigkeit Kontrollexperiment (Labor) 

 

 

 

 

 

 

 

 Aktuell geförderte Reallabore sind gekennzeichnet durch (Renn 2018):  

- Concept of transformation durch wechselseitige Erzeugung und Anwendung von Erkenntnissen 

- Co-Creation of knowledge durch Erkennen und Handeln von Akteuren (Wissenschaft, Behörde, Bürger)  

Innovative Konzepte für den Küstenschutz (Mensch und Natur) 

Einfacher rekursiver Lernprozess 

(nach Gross et al. 2005) 

Wissenserzeugung 

Wissensanwendung 

Einordnung von Realexperi- 

menten in die Typologie des 

Experimentierens 

(nach Gross et al. 2005) 
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Innovative Konzepte für den Küstenschutz (Mensch und Natur) 

Bereitstellung Transformationswissen und Ableitung von Handlungs- und Managementoptionen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 Gemeinsame, transdisziplinäre 

Forschungswerkstätten und 

Versuchsräume 

 Adressierung realer Problem- und 

Fragestellungen unter Einbindung lokaler 

Akteure („Co-Creation“) im Küstenraum 

Schaffung neuer Nutzungs- und 

Managementkonzepte im Küstenschutz 

mit ökosystemstärkender Prägung 

 

 
 Prozesskontrolle im Labor in 

großskaligen Modellversuchen 

 Interpretation und Bewertung von 

Zustandsgrößen (GWK, WSBM) 

 Prozesssimulation im num. Modell zur 

Übertragbarkeit (Skalierung) 

 Quantifizierung von Unsicherheiten  

realer Problem- und Fragestellungen  

durch Modellbildung (Maßstab) 

 Ableitung charakteristischer Kenngrößen 

zur Aufstellung von Empfehlungen (EAK)  

 

Reallabore Modelle 

Wissenserzeugung und 

Wissensanwendung (Handeln) 

Wissensinitialisierung und 

Wissensvalidierung (Skalierung) 
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Projektstruktur 

Leibniz Universität Hannover 

 Ludwig-Franzius-Institut für Wasserbau, Ästuar- und 
Küsteningenieurwesen (LuFI) 
T. Schlurmann (Sprecher) und M. Paul  

 Institut für Umweltplanung (IUP) 
Chr. von Haaren und D. Kempa 

 Institut für Freiraumentwicklung (IF) 
M. Prominski 

 

Universität Oldenburg 

 Institut für Chemie und Biologie des Meeres (ICBM)  
O. Zielinski und Th. Badewien 

 Ökologische Ökonomie (ÖÖ) 
L. Karrasch und B. Siebenhüner 

 

Technische Universität Braunschweig 

 Leichtweiß-Institut für Wasserbau (LWI) 
N. Goseberg und D. Schürenkamp  

 Institut für Geoökologie 
B. Schröder-Esselbach und J. Carus 

 Förderzeitraum: 01.01.2020-31.12.2024  

 18 Promotionsthemen in 2 Kohorten 

 Assoziierte Partner: 

 NLWKN 

 Forschungsstelle Küste 

 Senckenberg am Meer 

 Jade Hochschule 

 DFKI 

 Hanse-Wissenschaftskolleg 

 Nationalparkverwaltung 

Niedersächsisches 

Wattenmeer 
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Projektstruktur 
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TP1: Reallabore und Koordination 
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Reallabore 

• Welche Indikatoren definieren ein Reallabor in „Gute Küste“ (ÖKM) 
und an welchen Standorten setzen wir diese um? 

• Wer sind die Akteur*innen in einem Reallabor und wie erreichen wir ein  
Co-Design von Anfang an? 

• Welche langfristigen Ziele verfolgen wir mit unseren (TP2-5) in einem 
Reallabor? 

Standortwahl 

• Charakteristisch für nds. Küsten 

• Erreichbarkeit und vorh. Infrastruktur 

• lokale Akteur/innen, Ämter, Verbände 

• Rechtliche Situation für Experimente? 

• Beispiel im Gespräch: 

• Spiekeroog: Dünen, Naturschutz, Touristik 

• Hooksiel / WHV: Seedeich, maritime Wirtschaft 

• Wesermarsch: Tideästuar, Landwirtschaft 

• Langwarden: Ausgleichmaßnahme, Rückzug 
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TP2: Modellbildung 
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Reallabore 

• Biomechanische Untersuchungen: Scherfestigkeiten, 
Biegesteifigkeit, Flächenträgheitsmoment, Zugkraft 

• Vegetationsstruktur (ober-/ unterirdische Biomasse) 

• Maßnahmenentwicklung, z.B. Rückbau oder Aufwertung 

• Maßnahmendurchführung und -bewertung 

Ersatzmodellbildung 

• Skalierung nach dynamischen und geometrischen Eigenschaften      
(ober-/ unterirdisch) 

• Ermittlung geeigneter Materialien 

Physikalische Modellierung 

•  experimentelle Untersuchungen im Labor zu Erosionsprozessen 

 
Numerische Modellierung 

© Keimer 

© Projekt EcoDike 

© pfaf.org 

© senzeal.com 
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TP3: Beobachtung und Analyse  

15. FZK-Kolloquium, 05.03.2020   |   J. Visscher, D. Schürenkamp, M. Paul, T. Schlurmann, N. Goseberg, O.Zielinski 

Beobachtungssysteme 

• Zeitlich und räumlich hoch aufgelöste Erfassung der Prozesse und 
Veränderungen 

Data-Workflow inkl. Qualitätschecks  

• Automatisierte Erfassung und Bereitstellung 

• Operationelle, gezielte Beprobung der Reallabore bzgl. 
physikalischer, biogeo-chemischer und ökosystemarer 
Veränderungen  

• Automatisierter Qualitätsprüfung und Ereignisdetektion 

• Analyse und prozessorientierte Interpretation von 
Wechselwirkungen 

• Online Zugriff 

 

Lagebild aller Reallabore 

© ICBM, Oldenburg (3x) 
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TP4: Ökosystemleistungen (ÖSL) 
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Prozessverständnis Ökosystemfunktionen 

• Treiber und Varianzen von küstenschutzrelevanten ÖSL 

• Verbreitungsmodellierung unterstützender ÖSL 

Bemessung ÖSL 

• Quantifizierung der Senkenfunktion von Küstenökosystemen 
(Sedimente, Schadstoffe, Plastik)  

• Erfassung und Gewichtung kultureller ÖSL unter Einbeziehung von 
Nutzerpräferenzen 

Implementierung Handlungsoptionen 

• Bewertung der Wirksamkeit von ÖSL verschiedener 
Küstenschutzstrategien 

• Bemessung der Minimalleistung von pflanzlichen 
Küstenökosystemen 

• Aufwertung und Co-Benefits von Küstenschutzstrukturen 
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TP5: Sozial-ökologische Systeme  
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Erfassung Wissensbestände und Präferenzen 

• Identifikation und Einbeziehung relevanter Akteur*Innen  

• Erfassung und Bewertung kultureller Ökosystemleistungen 

• Realexperimente zur Veranschaulichung komplexer 
Veränderungsprozesse  

• Identifikation von Interessenkonflikten und Synergieoptionen 

Zukunftsvisionen 

• Co-Design alternativer räumlicher Zukunftsvisionen in Reallaboren 

• Räumliche Entscheidungsunterstützung zu Maßnahmen und 
Auswirkungen  

Kommunikation 

• Erprobung von Kommunikationsstrategien für 
Transformationswissen  

•  Evaluation von Wirkungen der Reallabore (bspw. 
Wissensbestände und Empowerment)  

? 

? ? 
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Einbindung in aktuelle Strategien 

MARE:N Agendaprozess des BMBF  

mit Adressierung der SDG2030 

 Küste im Wandel (KDM, 2018) 

 Blauer Ozean (KDM, 2018) 

 

 

KDM, 2018. Forschungsbedarfe in der 

Küstenmeerforschung Nordsee und Ostsee 

Berlin 2018 KDM, 2018. Forschungsagenda Blauer Ozean 

Berlin 2018 

Sechs thematische 

Schwerpunkte und zwei 

Querschnittsthemen, u.a.:  

- Klima und Küstendynamik 

- Ökosystembasierter 

Küstenschutz,  

- Mensch und Küste 

Fünf übergeordnete Forschungsthemen:  

- Ökosysteme unter Stress  

→ Habitatveränderungen 

- Umgang mit marinen Naturgefahren 

 → Sturmfluten 



Slide 17 
 

Gute Küste Niedersachsen -  

Reallabore für einen ökosystemstärkenden Küstenschutz  

Einbindung in aktuelle Strategien 

Grundsatzpapier Wiss.Komm 

des BMBF: 

 

 Austausch zwischen Forschung und 

Gesellschaft in allen 

Wissenschaftsbereichen 

 „Wissenschaftskommunikation findet 

in der, aus der und über 

Wissenschaft statt.“ 

 → Auftrag an die Reallabore zur 

praktischen Umsetzung vor Ort 

 

„Das BMBF wird die 

Wissenschaftskommunikation als integralen 

Bestandteil der BMBF-Förderung ausbauen.“  
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Zusammenfassung 
 Veränderungen der Küste sowie konkurrierende Ansprüche an Nutzung  

 Notwendigkeit der Weiterentwicklung und Anpassung des Küstenschutzes mit 

ökosystemarer Prägung, u.a. KDM-Papiere (2018) 

 Schaffung von Reallaboren an der Niedersächsischen Küste → Kontrollexperimente 

zur Initialisierung und Validierung von Treibern, Prozessen und Wirkungen (Skalierung) 

 Zuwendung über Förderzeitraum 5 Jahren → Gesamtzuwendungsbedarf ca. 5 Mio. € 

 Gute Küste Niedersachsen schafft eine deutschlandweit einzigartige Struktur zur 

Bündelung von Erfahrung und Methodenkompetenz in der Küstenforschung 

 Überregionale Sichtbarkeit und Beitrag zur Deutschen Küstenforschung, u.a. 

Einbindung in DAM und Stärkung ressortübergreifende Zusammenarbeit   

 Hohe Anschlussfähigkeit der Forschungskooperation und -schwerpunkte (DFG) 

 Zentrale Einbettung in Lehre – gemeinsame Seminare in MSc und Doktoranden 

 Internationales Advisory Board und Lenkungsausschuss (Land Nds.) 
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Herzlichen Dank für die Aufmerksamkeit 

- 

Diskutieren Sie gerne mit! 
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